
Protokoll der 2. ordentlichen Sitzung der 
Universitätsvertretung (UV) an der Medizinischen 

Universität Wien im WS 2016/17 
Ort: Räumlichkeiten der Universitätsvertretung Neues AKH, Ebene 6M 

Donnerstag 15.12.2016, Beginn: 14:30 Uhr 
 
Anwesend sind: Johanna Zechmeister (UFMUW), Eren Eryilmaz 
(UFMUW), Julia Wunsch (UFMUW), Johannes Oswald (UFMUW), Lisa 
Leutgeb (VSSTÖ) – mit einer Stimmübertragung von Lukas Wedrich, 
Markus Seibt (WUM) – mit einer Stimmübertragung von Julia Bischof, 
Tobias Meischl (WUM) – mit einer Stimmübertragung von Matthias 
Evermann, Ye-Rin Park (WUM), Anna Zettl (UFMUW) ab 15:19 Uhr 
anwesend (siehe TOP 4)  
 
Tagesordnung  
1) Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 
Anwesenheit der Mitglieder sowie der Beschlussfähigkeit 
2) Genehmigung der Tagesordnung  
3) Berichte der Vorsitzenden und ihrer Stellvertreter  
4) Berichte der Referent_innen  
5) Berichte der Vorsitzenden der Studienvertretungen  
6) Berichte der Ausschussvorsitzenden  
7) Wahl des/der 1. stellvertretenden Vorsitzenden  
8) Wahl des Referenten / der Referentin für Wirtschaftliche 
Angelegenheiten  
9) Jahresabschluss 2015/16  
10)ÖH Pullis  
11)Beschluss des Protokolls der 1. ordentlichen UV-Sitzung vom 
24.10.2016  
12)Entsendungen  
13)Allfälliges  
 
 



1) Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 
Anwesenheit der Mitglieder sowie der Beschlussfähigkeit  
Johanna Zechmeister begrüßt die Anwesenden. Die Anwesenheit der 
Mitglieder wird festgestellt. (s.o.). Die Einladung ist ordnungsgemäß 
erfolgt. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. Wolfgang Seebacher 
übernimmt die Protokollführung, dagegen erfolgen keine Einwände.  
 
2) Genehmigung der Tagesordnung  
Johanna Zechmeister bringt die vorliegende Tagesordnung zur 
Abstimmung.  
 
Offene Abstimmung der vorliegenden Tagesordnung: Gegenstimmen 
(0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9), Einstimmig angenommen. 
 
3) Berichte der Vorsitzenden und ihrer Stellvertreter  
Schriftlicher Bericht liegt vor und wird vom Vorsitzteam erläutert.  
 
Frage Tobias Meischl: Warum ist der IT Referent zurück getreten?  
Tobias Meischl beantragt Rederecht für Wolfgang Seebacher. Offene 
Abstimmung : Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9) 
Wolfgang Seebacher: aus persönlichen Gründen  
 
Frage Tobias Meischl: Welche Themen werden bei Treffen mit der 
Vizerektorin besprochen? Johanna Zechmeister: Förderung für den 
Sozialfonds, Pullover und Flaschenprojekt Tobias Meischl wünscht sich, 
dass Verbesserung Lehre bzw. des Curriculums besprochen wird. 
Johanna Zechmeister und Eren Eryilmaz verweisen auf 
Curriculumskommission (Cuko), auf Block- und 
Lehrveranstaltungsplanungsteams. Bei größeren Sachen ist das 
Vizerektorat zuständig (zB. KPJ-Logbuch).  
 
Tobia Meischl: Hofft auf weitere Verbesserungen des Logbuch und fragt 
ob es bereits Site Visits für das KPJ auf Stationen mit Problemen gab?  
Johanna Zechmeister: Schwer zu beurteilen ab wie vielen Beschwerden 



eine Abteilung geschlossen wird. Studierende können sehr subjektive 
Erfahrungen machen.  
Tobias Meischl wünscht sich objektive Kriterien zur Beurteilung der 
Erfüllung von Lernzielen, Infrastruktur und Fortbildung.  
 
4) Berichte der Referent_innen  
Alle Berichte liegen schriftlich vor.  
 
Referat für bildungspolitische Angelegenheiten (BiPol)  
Annika Röthebacher berichtet.  
 
Tobias Meischl: Gibt es bei Curicculumsvergleichen bereits Ergebnisse? 
Annika Röthenbacher: Sollen als Argumentationsbasis in der 
Gremienarbeit dienen. Diskussion über Teilnahme des Bipol an CuKo 
Vorbesprechungen Meischl sieht dies als Aufgabe der gewählten 
Studienvertreter_innen, Annika Röthenbacher sieht Teilnahme des 
BiPol an CuKo Vorbesprechungen positiv, da sie viel Einblick in die 
Marterie haben und täglich mit den Themen arbeiten welche dann in 
der CuKo eingebracht werden.  
Frage Markus Seibt: Wie viele und woher kommen die Quereinsteiger? 
Annika Röthenbacher: Vor allem europäischer Raum, wenig Plätze und 
das Bipol empfiehlt MedAT zu machen und sich dann Sachen anrechnen 
zu lassen. Beratung vor allem durch Bipol.   
 
Referat für Gesellschaftspolitik (GesPol)  
Lisa Leutgeb berichtet.  
 
Frage Tobias Meischl: Möchte John Harris Fitness Deal besprechen.  
Lisa Leutgeb: Thema wurde x-fach auf Get tÖHgethers besprochen, 
welche öffentlich sind. Deals soll das hochpreisige Segment abdecken, 
welches momentan noch nicht abgedeckt wird. Johanna Zechmeister 
spricht erneute Einladung aus an den gettÖHs teilzunehmen und auch 
außerhalb der HV Sitzungen mitzuarbeiten.  
Frage Markus Seibt: Dauer und die Kosten und für den 



Genderworkshop? Wer hat ihn gehalten? 
Lisa Leutgeb: Workshop hat 1 Stunde 40 Minuten gedauert, 50 Euro 
gekostet und wurde von Angela vom VSSTÖ gehalten.  
Es folgt eine Frage zur Petition zu den Lesesaalöffnungszeiten, das AKH 
hat ein neues Sicherheitskonzept.  
Markus Seibt und Tobias Meischl wünschen sich vom Gespol mehr 
Statements zu gesundheitspolitischen Themen.  
Leutgeb und Seebacher wünschen sich mehr Selbstinitiative, aktive 
Teilnahme und Einbringung dieser Ideen bei GettÖHgethers.  
 
Referat für IT-Services (ITRef)  
Wolfgang Seebacher berichtet.  
 
Fragen zu Dreamspark; Wolfgang Seebacher erklärt, dass es strenge 
Lizenzbestimmungen gibt. Diskussion zu Vor- und Nachteilen der Signal 
Messenger App im Vergleich zu Telegram.   
 
Referat für Multimedia (Mediaref)  
Theresia Steinkellner berichtet.  
 
Es soll eine Drohne gekauft werden, für Outdooraufnahmen, es wird 
spannend mit den Lizenzen.  
Meischl findet die Pullis sehr, sehr geil.   
 
Anna Zettl ist ab 15:19 Uhr anwesend.   
 
Referat für Öffentlichkeitsarbeit (Öffref)  
Jennifer Hergeth berichtet.  
 
Frage Tobias Meischl: Ist Tätigkeit als Chefredakteur der Fieberkurve mit 
Fraktionszugehörigkeit vereinbar? 
Johannes Oswald: Sieht diese zwei Tätigkeiten nicht als unvereinbar an. 
Frage an Jennifer Hergeth wie aktuelle Situation im ÖffRef ist?  
Jennifer Hergeth: Meint es ist sehr stressig und ein weiterer SB wäre 



eine große Hilfe. 
Johannes Oswald bekommt von Unfraktionierten und anderen 
Mandatar_innen das größte Vertrauen ausgesprochen, dass er 
Fraktionszugehörigkeit und Chefredakteur von einander trennen kann. 
Frage Markus Seibt: Wird die Fieberkurve in Zukunft als E-Bookversion 
umgesetzt? 
Johannes Oswald: Er ist als SB voll ausgelastet und das Öffref hat keine 
Kapazitäten eine E- Bookversion auf die Beine zu stellen. Er lädt Seibt 
aber ein sich bei der Fieberkurve zu engagieren.   
 
Referat für Organisation und Schulungen (OrgaRef)  
Daniela Kitzmantl berichtet.   
 
Frage Markus Seibt: Findet die Infoveranstaltung zur Line 
Organmorphologie wieder statt?  
Daniela Kitzmantl: Ja, und sie soll mehr beworben werden, die 
Vorlesung wurde sehr gut aufgenommen.  
 
Referat für sozialpolitische Angelegenheiten (Sozref)  
Lukas Hauptfeld berichtet.  
 
Steinkellner diskutiert mit Hauptfeld über einen Folder und Videos. 
Leutgeb bittet darum auch Schwangere in den Videos anzusprechen.  
Frage Tobias Meischl nach Auswertungen vom Sozialtopf im Semester.  
Lukas Haupfeld: Diese wurden schon ausgeschickt und im Ausschuss 
diskutiert. Hauptfeld schickt Meischl die Auswertung gerne auch. 
   
Referat für Maturant_innenberatung (MatBe)  
Anna Zettl berichtet.  
 
Meischl beantragt Rederecht für Omar Krdzalic Offene Abstimmung: 
Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9), einstimmig 
angenommen. 
 



Krdzalic gibt Credits an Marlene Hahn, die die Pocketcards gestaltet hat. 
Frage Markus Seibt: Ob es schon inoffizielle Angaben für den MedAt 
gibt?  
Anna Zettl: Nein, diese bekommt sie erst Ende Dezember.  
  
Referat für wirtschaftliche Angelegenheiten (WiRef) 
Leo Bouvier-Azula berichtet.  
Diskussion über Anlagestrategien und Qualifikationen 400.000 Euro 
anzulegen. Es wurden 9 Vermögensberater kontaktiert, nur 2 haben 
geantwortet. Einer wollte für die Auskunft 4.000 Euro, der andere 
konnte keine absolut mündelsichere Anlagemöglichkeit empfehlen. Die 
persönliche Haftung ist für Leopold Bouvier-Azula Grund genug, 
vorsichtig zu handeln.   
 
 
Referat für internationale Angelegenheiten (Internats)  
Der Bericht liegt schriftlich vor.  
  
16:09 bis 16:15 Sitzungsunterbrechung  
 
 5) Berichte der Vorsitzenden der Studienvertretungen   
 
Studienvertretung für postgraduelle Studien 
Patricia Wadowski berichtet.  
 
Frage Markus Seibt: Ob der Zugang zu Postgradstudien frei 
bleibt? Patricia Wadowski antwortet, dass sie nichts dazu gehört hätte, 
aber sich informieren wird.   
 
Studienvertretung Humanmedizin  
Leon Fierek berichtet. Nach wiederholter Provokation durch Tobias 
Meischl und darauffolgender Beleidigung durch Leon Fierek bittet 
Johanna Zechmeister um eine Gesprächskultur, die ohne Beleidigungen 
auskommt.   



 
6) Berichte der Ausschussvorsitzenden   
Es sind keine Ausschussvorsitzenden anwesend, es liegen keine 
schriftlichen Berichte vor.   
 
7) Wahl des/der 1. stellvertretenden Vorsitzenden   
Eren Eryilmaz tritt zurück, bedankt sich für die schöne und lehrreiche 
Zeit. Zechmeister meint der Rücktritt sei schade, bedankt sich im 
Namen der ÖH Med Wien und fordert zu einem kurzen Applaus auf.  
Johanna Zechmeister schlägt Julia Wunsch als 1. stellvertretende 
Vorsitzende vor.  
Markus Seibt schlägt Ye-Rin Park vor, weil er sie für äußerst kompetent 
hält und "sehr viele zusätzliche Arbeitskräfte in die Exekutive 
mitbringen würde."  
Eren Eryilmaz wünscht eine kurze Vorstellung von beiden.  
Wunsch erzählt, dass sie seit einem Jahr in der ÖH Med Wien ist, durch 
Orgref- und Fraktionszugehörigkeit wisse sie so ziemlich alles, was auf 
der ÖH los ist. Sie habe auch schon jeweils einen halben Tag 
Zechmeister und Eryilmaz bei der Vorsitzarbeit begleitet. Wunsch fühlt 
sich gut vorbereitet und für die Position fähig.  
Park bedankt sich für die Nominierung. Sie ist seit einem Jahr bei den 
WUM, seit dem aktuellen Semester in der UV tätig. Sie möchte mehr 
Einblick gewinnen und die fraktionsübergreifende Zusammenarbeit 
verbessern und dazulernen.  
 
Geheime Wahl des/der 1. stellvertretenden Vorsitzenden: Stimmen 
für Julia Wunsch (6) Stimmen für Ye-Rin Park (2) Enhaltungen (1) . 
 
Julia Wunsch nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Vertrauen.  
Meischl bedankt sich für Eryilmaz' Einsatz und gibt sein Stimmverhalten 
für Park zu Protokoll. Er kenne sie nun seit einem Jahr und wisse, dass 
sie sehr kompetent sei und gut geeignet wäre. Er wünscht dennoch der 
neuen ersten Stellvertreterin alles Gute in ihrer neuen Funktion. 
Zechmeister gefällt Parks Engagement.  



 
8) Wahl des Referenten / der Referentin für Wirtschaftliche 
Angelegenheiten  
Zechmeister schlägt Leo Bouvier-Azula vor.  
Vor der UV-Sitzung hat ein Hearing mit ihm als einzigen Kandidaten und 
aktuellem interimistischen Referenten stattgefunden.  
Tobias Meischl hätte gerne noch einmal eine Zusammenfassung, weil er 
aufgrund des KPJs zum Hearing nicht erscheinen konnte. 
  
Johanna Zechmeister beantragt Rederecht für Bouvier-Azula Offene 
Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9), 
einstimmig angenommen. 
 
Er wiederholt Teile seines Hearings.  
Fehlende wirtschaftliche Vorerfahrung ist für Tobias Meischl ein 
Problem.  
Frage Markus Seibt: Herrscht eine Unvereinbarkeit mit Bouvier-Azulas 
Vereinstätigkeit bei den MedUni Wien Serpents?  
Leopold Bouvier-Azula: Er habe mit den Finanzen der Serpents nichts zu 
tun, weiters muss jede Entscheidung vom Vorsitz ebenfalls abgesegnet 
werden.  
Lisa Leutgeb gibt zu Protokoll, dass es um 14 Uhr ein Hearing gab, zu 
dem man auch erscheinen hätte können um Fragen dort zu stellen, und 
nicht in der HV-Sitzung.  
Eren Eryilmaz gibt zu bedenken, dass Fragen auch per Mail gestellt 
werden könnten und referatsspezifische Qualifikationen schwer zu 
finden sind.  
 
Geheime Wahl des/der Wirtschaftsreferenten/Wirtschaftsreferentin: 
Gegenstimmen (2), Enthaltungen (1), Prostimmen (5), Ungültig (1) 
Leopold Bouvier-Azula nimmt die Wahl an.  
 
Meischl protokolliert sein Stimmverhalten. Er habe dagegengestimmt, 
weil Bouvier-Azula keine wirtschaftlichen Vorerfahrungen im Lebenslauf 



hat.  
Seibt protokolliert sein Stimmverhalten. Er habe wegen der 
Unvereinbarkeit wegen den Serpents dagegengestimmt, denkt aber 
man könne diese Problem mit einem Vereinsautritt lösen. 
 
9) Jahresabschluss 2015/16  
Johanna Zechmeister sagt, dass der Jahresabschluss (JA) ausgeschickt 
wurde. Der JA wurde von Wirtschafts- und Steuerprüfer abgesegnet, im 
Budget wurden ca. 31.000 Euro nicht ausgegeben, 20.000 Euro weniger 
als im Vorjahr.  
 
Johanna Zechmeister bringt den Jahresabschluss zur Abstimmung  
Offene Abstimmung: Gegenstimmen (0), Enthaltungen (1), 
Prostimmen (8) Einhellig angenommen.  
 
Leutgeb berichtet von einem Wortmeldungsverhältnis von 30 von 
Männern zu 11 von Frauen und fordert die weiblichen Mandatarinnen 
auf, sich öfter zu Wort zu melden.  
 
10) ÖH Pullis  
Nach kurzer Diskussion stellt Lisa Leutgeb den Antrag: Die ÖH Med 
Wien möge beschließen, dass eventuell anfallende Kosten für die 
Pulloverbestellung 2016 bis zu einer Summe von 38.000 Euro gedeckt 
werden.  
Gegenstimmen (0), Enthaltungen (0), Prostimmen (9)  
Der Antrag wurde einstimmig angenommen.  
 
Tobias Meischl gibt sein Stimmverhalten zu Protokoll und sagt, dass er 
das Projekt sehr gut findet und hofft, dass sich nur die geplanten 1.500 
Euro im Budget niederschlagen.  
Eryilmaz gibt zu Protokoll ebenfalls dafür gestimmt zu haben.  
 
11) Beschluss des Protokolls der 1. ordentlichen UV-Sitzung vom 
24.10.2016  



Eren Eryilmaz gibt bekannt, dass das Protokoll per Google Docs einseh- 
und veränderbar war. Es wurde nur ein Tippfehler in einem Namen 
kontrolliert.  
 
Johanna Zechmeister bringt das Protokoll der 1. ordentlichen UV-
Sitzung zur Abstimmung Offene Abstimmung: Gegenstimmen (1), 
Enthaltungen (2), Prostimmen (6), das Protokoll ist somit 
angenommen.  
 
Tobias Meischl gibt zu Protokoll, dass er dagegen gestimmt habe, weil 
er sich eine ausführlichere Protokollierung wünscht. Es entwickelt sich 
eine in schon vielen UV-Sitzungen geführte Diskussion über 
Protokollierung, Livevideostreams und Archivierung im Internet.  
Lisa Leutgeb meint es gebe ohnehin ein Audioprotokoll. Themen sind 
die rechtliche Komponente, das Interesse der Studierenden und 
Transparenz.  
 
Tobias Meischl stellt einen Initiativantrag: Ab der nächsten UV-
Sitzung einen Live-Stream der Sitzung zur Verfügung zu stellen und in 
weiterer Folge dauerhauft ins Internet zu stellen. Offene Abstimmung 
des Initiativantrags: Gegenstimmen (4), Enthaltungen (2), 
Prostimmen (3) Antrag abgelehnt.  
 
Nach kurzer weiterer Diskussion bittet Anna Zettl, bei Anträgen zuerst 
alles abzuklären und dann einen ausformulierten Antrag zu stellen.  
 
12) Entsendungen  
Die UFMUW nominiert Zechmeister, Fierek, Wunsch, Asilikan als 
Hauptmandatar_innen und Anna Zettl, Eren Eriylmaz, Florian Pinterits, 
Sarah Schober, Matthias Schober, Patricia Wadowski, Johannes Oswald, 
Omar Krdaliz, Abdallah Shaltout, Lukas Wedrich, Lisa Leutgeb als 
Ersatzmandatar_innen für den Senat.  
 
Offene Abstimmung der UFMUW-Senatsentsendung: Gegenstimmen 



(1), Enthaltungen (2), Prostimmen (5). Wiederholung: Gegenstimmen 
(1), Enthaltungen (2), Prostimmen (6) Entsendung positiv abgestimmt.  
 
Markus Seibt findet es komisch, dass VSStÖ-Leute von der UFMUW in 
den Senat geschickt würden, weil dadurch das D'Hont-Verfahren 
ausgehebelt werden würde.  
Eren Eryilmaz meint, dass gar nichts ausgehebelt wird, weil jede 
Fraktion entsenden kann, wen auch immer sie will.  
Johanna Zechmeister ergänzt, dass es in anderen 
Hochschulvertretungen (HV) auch Unfraktionierte auf dem Ticket von 
Fraktionen im Senat gibt.  
 
13) Allfälliges  
Johanna Zechmeister wiederholt ihre Einladung an die Opposition zur 
Mitarbeit. Sie bittet um Kontrolle aber um verantwortungsvollere 
Vorbereitung, damit nicht alles wiederholt werden muss.  
Eren Eryilmaz findet es schade, dass niemand von den WUM-
Mandatar_innen zur Vorbesprechung oder zum Hearing gekommen ist. 
Anna Zettl bittet die WUM-Mandatar_innen abzusagen, wenn niemand 
zur Vorbesprechung kommt.  
Markus Seibt freut sich auf die Zusammenarbeit im Senat, will auch 
sonst zusammenarbeiten, aber ein WUM-Mitglied im ÖH-Vorsitz. Es 
gehe allerdings einiges weiter.  
Zechmeister bedankt sich für die rege Aktivität in den Referaten und 
bittet Rücktritte aus der UV nicht nur der Rechtsabteilung mitzuteilen 
sondern auch ihr.  
Sie bedankt sich für drei Stunden und schließt die Sitzung um 17:30.  
 


